
Rundbrief Nr. 1 / 2007 der Vorstände der NAOM eV & NLUK eV (i. Gr.) 
[in Fortsetzung der Berichte 2007 [Protokolle 2007] der NAOM / NLUK]. 
 
Einrichtung eines illegalen Lagerplatzes durch die Firma Holzland Becker 
Mit Hinweis auf den Bericht 05-07 [Protokoll-Nr. 202-10-07] vom 09.08.2007 (s. Infomail-Nr. 26) und dem dor-
tigen TOP "Sachstandsinformation zum zweiten Erweiterungsvorhaben HOLZLAND BECKER" hierzu eine ergän-
zende Information: mit Email vom 14.08.2007 hat uns der Kreis Offenbach (Fachdienst Umwelt, Untere Natur-
schutzbehörde) zu diesem Vorgang mitgeteilt, dass die illegale Bautätigkeit der Firma Holzland Becker in der 
Zuständigkeit der Bauaufsichtsbehörde fällt, die damit auch für die Bearbeitung der Angelegenheit zuständig ist. 
Wie die UNB weiter mitteilte, hat sie den Vorgang der "Einrichtung eines illegalen Lagerplatzes durch die Firma 
Holzland Becker [s. Abb.] der Bauaufsicht gemeldet mit der Bitte um eine unverzügliche Nutzungsuntersagung". 
Diese Info hat die NAOM an die Stadtverwaltung Obertshausen als auch an die anderen in Obertshausen ansässigen 
Naturschutzorganisationen (NABU & HGON) per Email weitergeleitet.  
 

      
 
Erweiterung Holzland Becker 
Zur vom Magistrat der Stadt Obertshausen erbetenen Stellungnahme (zum 2. Erweiterungsvorhaben der Firma 
Holzland Becker) der in Obertshausen ansässigen Naturschutzorganisationen NAOM, NABU und HGON haben 
wir am 20.08.2007 per E-Mail (peter_erlemann@web.de) geantwortet und unsere Stellungnahme schriftlich vor-
gelegt; daraus die wesentlichen Punkte: keine Inanspruchnahme des Altholzbestandes (alte Eichen), da Schutzstatus 
für 2 Vogelarten nach Anhang 1 der EU-Vogelschutzrichtlinie besteht, die dort ansässig sind. Keine neue Zufahrt 
über die Badstraße, sondern über die Albrecht-Dürer-Straße auf die B448. Zwingende Ausgleichsmaßnahmen 
(sowohl für die 1. als auch für die 2. Erweiterung) und mit fester Zusage vor einer Genehmigung der geplanten 
Betriebserweiterung, hier in derselben Größenordnung wie die bereits durchgeführte und jetzt geplante Erweite-
rung. Die Ausgleichsmaßnahme muss in der Gemarkung Obertshausen/Hessen durchgeführt werden und ist durch 
eine entsprechende naturschutzfachliche Aufwertung zu kompensieren. Unsere Vorschläge dazu: Parzellen neben 
dem städtischen Flurstück an der B448 zwischen Gräbenwäldchesfeld und Bauerbach/Bürgermeister-Mahr-Straße 
bzw. Alternativ die Flächen an der Rodau (Überschwemmungszonen), gestaltet als Retentionsgebiet mit Anbin-
dung an den bestehenden Teil der von den Naturschutzorganisationen bereits re-naturierten Rodau. Verteiler 
unserer Stellungsnahme: Bürgermeister, 1. Stadtrat und Bauamtsdezernentin Stadt Obertshausen; in cc: Umwelt-
amt Kreis Offenbach.  

 
Sachstandsbericht NAOM Landesgruppe Umwelt Kreta (NLUK) / Spinnentiere Kreta 
Die "Rückführung" der Fossiliensammlung von Prof. Kuss (vom SMNK, Karlsruhe ins NHMC, Iraklion) ist 
durch die Vermittlung der NAOM / NLUK "in trockenen Tüchern" und die Exponate "kehren heim nach Kreta"; 
siehe dazu auch den Beitrag in unseren Foren, Forum Fossilien/Fundstellen.  
Insgesamt hat die NLUK derzeit 56 Mitglieder, davon sind 26 Mitglieder griechischer, 20 Mitglieder deutscher, 
7 Mitglieder österreichischer und je 1 Mitglied amerikanischer, türkischer und irischer Nationalität (Stand: 
24.08.2007). 
Die Planung einzelner Projekte 2008 ist für das IV. Quartal 2007 vorgesehen (nach Eintragung der NLUK als 
"eV" beim Amtsgericht in Iraklion).  
 



 
Die im SMF hinterlegten Spinnentiere aus den arachnologischen Juli-Exkursionen auf Kreta wurden von Dr. Peter 

Jäger und Julia Altmann einer ersten Durchsicht unterzogen; hierbei konnten 2 Arten bestimmt werden, eine  
davon für Kreta "neu". Es ist dies aus der Familie Theriidae Anelosimus sp. (cf. aulicus) [s. Abb. li.] und aus der 
Familie Thomisidae Monaeses paradoxus [s. Abb. re.]. Unsere "Artenliste der Spinnentiere Kretas" verzeichnet 
damit 701 Arten, davon 654 Arten Araneae; 32 Arten davon konnte die NLUK (leg.) bisher gesichert nachweisen. 
Die Bearbeitung der Spinnentiere aus den arachnologischen Mai-Exkursionen der NLUK stehen derzeit noch aus.  
 

   
 
Naturschutzarbeiten nach Projektplänen, Gemarkung Obertshausen 
Die Herbstmahd der Teilflächen auf den Kumpensaal-Wiesen ist durchgeführt. Für Nacharbeiten (zusammenrechen 
Restschnittgut mit Abtransport) wurden von Mitarbeitern der BWRO (incl. den Arbeiten nach der Frühjahrsmahd) 
20 Stunden (2,5 Std. x 2 x 4 MA = 100 € Kosten) aufgewendet. 
Entsprechendes gilt auch für die Teilflächenmahd auf der Schmetterlingswiese "Karl Mayer". Hierzu wurden 
zusätzliche Kapazitäten für Waldsaum-, Grabenpflege benötigt; für Frühjahrs- und Herbstmahd insgesamt rd. 40 Std. 
(5,0 Std. x 2 x 4 MA = 200 € Kosten). 
Die nach Projektplan ausstehenden Pflegearbeiten am "Himmelsteich" sollen im Herbst durchgeführt werden; die 
veranschlagte Kapazität hierzu: 3 MA x 5 Std. = 15 Stunden Arbeitseinsatz.  
Die Mahd der neuen Naturschutzfläche in der Hochbeune ist ebenfalls für den Spätherbst vorgesehen und soll 
von einem Zivildienstleistenden (im Dienste der HGON) vorgenommen werden. Für Nacharbeiten müssen hier rd. 
20 Stunden eingeplant werden.  
Die im Rahmen des Biomonitoring auf der Hochbeune vorgesehen Kartierungsarbeiten (nach Projektstrukturplan) 
zu den Lepidoptera als auch zur Botanik der Fläche wurden (und werden) bis Oktober 2007 für das Berichtsjahr 
abgeschlossen und dokumentiert.  
Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die neue Naturschutzfläche in der Hochbeune (li.) und einen "Flurschaden" 
durch eine Wildschweinrotte (re.: 18.08.2007), die die Fläche nach ihrer Extensivierung regelmäßig vom Wald-
rand (der jetzt im Biotopverbund mit den Hecken und Flächen der Feldflur "vernetzt" ist) aus aufsuchen.  
 

    
 
 
 
 



Öffentlichkeitsarbeit der NAOM / NLUK im III. Quartal 2007 
Im Berichtszeitraum wurden aus der Serie KRETAUmweltinfo folgende Merkblätter publiziert [s. jeweilige Navi-
gatorrubriken im KretaUmwelforum]: 217-07: Kapelle des Hl. Georgios im Westen der Lassithi-Hochebene [Na-
vigatorrubrik Kirchen / Klöster] // Einsturzdolinen / Verkarstungen entwässern die Hochebene [Geologie / Paläon-
tologie]; 218-07: Zur Honos-Höhle bei Sarhos [Höhlen]; 219-07: Mönchspfeffer [Pflanzen]; 220-07 Kloster Ayios 
Ioannis Prodomos bei Bali [Klöster / Kirchen]; 221-07: Wunderbaum (Rizinus) [Pflanzen] und Olepa schleini 
(Bärenspinner) [Schmetterlinge]; 222-07: Das Kafenion der unzähligen Bilder in Mochos [Land und Leute]; 223-
07: Archäologische Stätten in Limenas Hersonisou [Geschichte Kretas / Archäologie]. 
Aus der Serie UMWELTbürgerinfo wurden im Berichtszeitraum keine neuen Merkblätter (zu Spinnentieren und 
Schmetterlingen) veröffentlicht; fertig gestellt wurde der Bericht 05-07 [Protokoll Nr. 202-10-07] der NAOM. 
Ferner wurden noch folgende Berichte veröffentlicht [Navigatorrubrik NLUKInformation: NLUK aktuell 2007]: 
Exkursionsberichte Kreta: Juli 2007 – Teil 1 [Info-Mail 08-24-07]; Teil 2 [09-25-07]; Teil 3 [10-26-07], Teil 4 
[Info-Mail 11-27-07]. 
Alle vorgenannten Veröffentlichungen wurden an die Mitglieder vorab per Info-Mail verschickt; sie stehen mit 
der nächsten Aktualisierung unserer Homepage auch allen anderen (an Kreta Interessierten) auf unserer Website 
www.kreta-umweltforum.de zur Verfügung. 
Dazu beinhaltet unser FORUM 12 Foren mit derzeit 132 Beiträgen zu 88 Themen, die zum Stand 31.08.2007 von 
10.516 Besuchern in den Foren gelesen wurden (HITS); entspricht durchschnittlich 228,6 pro Tag! [im Zeitraum 
15.07. – 31.08.2007]. 
Zur weiteren Information wurden ferner 26 Info-Mails der NAOM und 11 der NLUK versendet; dazu kamen 16 
veröffentlichte Pressedienste (von der NAOM / NLUK, auch gemeinsam mit der HGON [Hessische Gesellschaft 
für Ornithologie und Naturschutz]und dem NABU [Naturschutzbund Deutschland; Ortsverband Obertshausen]). 
Ferner wurden ein Gutachten (zu Fragen zur Trinkwasserverordnung) erstellt und eine Stellungnahme (zu natur-
schutzfachlichen Fragen) abgegeben.  
 
Organisatorisches 
Die Rundbriefe erscheinen künftig Quartalsweise und werden vorerst (nach Versendung an die Mitglieder per 
Email) auch im Forum NAOM / NLUK – Informationen [als Hinweis] für die übrigen User bereitgestellt; sie 
ersetzen die bisherigen Berichte / Protokolle der NAOM und der NLUK, ausgenommen Vorstandsprotokolle mit 
Beschlussfassungen, Mitgliederversammlungsprotokolle und spezielle Exkursionsberichte, die weiterhin unter den 
jeweiligen Navigatorrubriken unserer Homepage veröffentlicht werden. 
An dieser Stelle nochmals die Bitte an die Mitglieder, sich im Forum zu registrieren. Wir werden auf absehbare 
Zeit die Rundbriefe nur noch im Forum NAOM / NLUK – Informationen (ohne Einzelversendungen per 
Mail) bereitstellen. Wenn Sie also künftig auf einem aktuellen Informationsstand bleiben und alle Forumsfunktio-
nen nutzen wollen, registrieren Sie sich bitte in unserem Forum! [die Registrierung dauert keine 2 Minuten!]. 
Das "ForumForum" NAOM / NLUK – Informationen wird darüber hinaus (zu einem derzeit noch nicht festge-
legten Zeitpunkt) auch zum Premium-Bereich, d.h., es ist nur für registrierte Benutzer zugänglich und manche 
Beiträge in diesem Forum wiederum nur für Mitglieder der NAOM und der NLUK (Vereinsinterna). Auch aus 
diesem Grund ist Ihre Registrierung wichtig, wollen Sie alle Informationen künftig lesen können!  
 
Obertshausen / Iraklion, den 31.08.2007 
gez.: H. Eikamp 
i. A. der Vorstände von NAOM & NLUK 
 


